
MOTT kau uns den Tag bald erleben)
^ Laßen, in welchen esheißet:AlleFehde)
mt nun ein Ende! und Daß fort an, des )
Zorns Macht gebrochen werde-die Liebes
m Äußern durchbrechen, und im Innern)
as Reich Seines liebsten Sohns in vieler)
Nenschen Herzen offenbar werde. Um)
oelches wirJhnfernerinEinmütigkeitdes)
Seistes anzuflehen nicht ermüden wollen,)
oiesehrdieFinsternißauchdasErdreichbei)
&gt;enen meisten armen Menschen annoch be)
&gt;ecket, daß sie die große Liebe und Freunds
ichkeit ihres Wiedergebahrers nicht erken)
len,der durchdenGeistseiner züchtigenden)
Inade, an ihre Herzens-Thür anklopfet,)
 &gt;amit Er zu ihnen eingehen, und seine Woh)
 mng in u: bei ihnen finden u: machen möge.A
^er arme NN: hat die himlische BrautiI
^ gams-Stimme in sich gehöret, auch so)
ange davon gezeuget, als er noch unterm)
rußern Druck und Leiden gestanden; nun)
it aber in äußerer Ruhe u: Sicherheit nach)

dem Tode seines Weibes gelebet, hat der)
Versucher dieZeitwahrgenomen,und ihm)
 )as ehemahlige Licht und Erkantniß derge)
stallt verdecket, daß er mit den Hunden zu)
dem vorher Ausgespienen wieder zurückge)
kehrt, zumAnstoß u: Aergerniß der groben)
Welt. Es ist aber nichts neues, und muß)
man ihn seinem Macher überlaßen; Gott)
bringe ihn in solche Angst und Noth,daß er)
mit Petro seinen Fall bald erkennen, und)
 mit rechtschaffenen Bußwürcken, sich aus)


